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Auszug aus der N i e d e r s c h r i f t  

der Sitzung des Hauptausschusses am 04.12.2023 im Sitzungsraum 2, 

Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

- HA/007/ XIII -  

 
 

Punkt  28: B 23/0491/2 
Aufhebung der Treuhandvereinbarung zum 01.01.2025 
hier: Nordport, Strategische Flächensicherung, Frederikspark, Schmuggelstieg, 
Ulzburger Straße/Rüsternweg 
 
Es liegt ein Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vor (Anlage 7). Herr 

Giese begründet diesen. 

 

Der Ausschuss diskutiert. 

 

Frau Weidler schlägt folgende Änderungen beim Änderungsantrag vor: 

 

„Der Kündigung der Treuhandvereinbarungen zwischen Stadt und EGNO für die 

Treuhandbereiche Nordport, Frederikspark, Ulzburger Straße/Rüsternweg, Schmuggelstieg 

und Strategische Flächensicherung zum nächstmöglichen Termin, frühestens zum 

01.01.2025, wird unter der Bedingung zugestimmt, dass dem Hauptausschuss ist bis zum 

30. Juni 2024 ein beschlussfähiges Konzept zur Abwicklung vorgelegt wird vorzulegen. 

Sollte dies nicht geschehen, wird die Treuhandvereinbarung um ein Jahr verlängert. 

 

Zudem legt die Verwaltung dar, welche finanziellen Mittel für die externe Begleitung 

notwendig sind. Sie wird diese Mittel im Grundhaushalt 2024 ein und teilt die Summe sowie 

das Konto dem Hauptausschuss und der Stadtvertretung vor der Beschlussfassung mit. 

Diese Mittel werden aus dem Konto 111060.543110 verwendet.“ 

 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen übernimmt die vorgeschlagenen Änderungen. 

 

Abstimmung über den so geänderten Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP Sonstige 

Ja: 5 3 3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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Beschluss: 
 
Der Kündigung der Treuhandvereinbarungen zwischen Stadt und EGNO für die 

Treuhandbereiche Nordport, Frederikspark, Ulzburger Straße/Rüsternweg, Schmuggelstieg 

und Strategische Flächensicherung zum nächstmöglichen Termin, frühestens zum 

01.01.2025, wird zugestimmt. Dem Hauptausschuss ist bis zum 30. Juni 2024 ein 

beschlussfähiges Konzept zur Abwicklung vorzulegen. Sollte dies nicht geschehen, wird die 

Treuhandvereinbarung um ein Jahr verlängert. 

 

Zudem legt die Verwaltung dar, welche finanziellen Mittel für die externe Begleitung 

notwendig sind. Diese Mittel werden aus dem Konto 111060.543110 verwendet. 

 
 
Abstimmung über den gesamten, so geänderten Beschlussvorschlag: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP Sonstige 

Ja: 5 3 3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig als Empfehlung für die Stadtvertretung beschlossen. 
 
 

 


